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Politische Nachrichte
Die Wahlperiode für den Reichstag läuft bekanntlich

erst mit dem 21 Februar 1890 ab Soeben aber kündigt
eine Berliner Korrespondenz in den Hamburger Nach
richten welche von der Redaktion als aus gouverne
mentalen Kreisen zugehend bezeichnet wird die Vornahme
der nächsten Reichstagswahlen schon für den kommenden
Herbst 1889 an Es heißt darin u a

Die natürliche Wahlzeit ist bei den bestehenden Einrichtun
gen der Herbst und auf diese Zeit wird auch für die Reichs
tagswahlen wieder zurückgegriffen wercen müssen Bis zum
Herbst 1890 hiermit zu warten ist aber nicht angängig weil
das Mandat des gegenwärtigen Reichstags schon mit dem
21 Februar 1890 abläuft Demgemäß würde weiter nichts
übrig bleiben als die Neuwahlen fchon im Herbst 1839 vor
nehmen zu lassen Beschlüsse in dieser Richtung sind begreif
licher Weise noch nicht gefaßt aber das Zutreffende der vor
stehenden Erwägungen liegt doch wohl für Jedermann auf der
Hand Ist dem so dann würde die jetzt beginnende Session
die letzte in der gegenwärtigen Legislaturperiode sein wie sie
thatsächlich auch schon die dritte Session ist Für diesen Fall
würde es auch überflüssig sein schon in der bevorstehenden
Session wie ein Blatt empfiehlt für die wettere Regelung der
Sozialistenfrage zu sorgen Das Sozialistengesetz läuft mit dem
R September 1890 ab kann also von einem im Herbst 1889
gewählten Reichstag in aller Ruhe und ohne lleberhastung zur
Erörterung gestellt werden

Der aus der nächsten Reichstagswahl hervorgehende
Reichstag wird als erster für die Dauer von fünf Jahren
gewählt werden Wenn es die Absicht der Regierung ist
den neugewählten Reichstag im künftigen Jahre um dieselbe
Zeit zu berufen wie den jetzigen Reichstag so ist es
nöthig daß die Neuwahlen zum Reichstage ebenso wie
im Jahre 1834 und 1881 schon im Laufe des nächsten
Oktober stattfinden

Die Norddeutsche Allgemeine Ztg druckt den Artikel
der Hambg Nachr über die Reichstagswahl im kom
Menden Herbst ab ohne Vorbehalt und bestätigt somit
diesen Artikel

Der dem Bundesrathe zugegangene Gesetzentwurf betr

Ae Borarbeiten für das Nationaldenkwal Kaiser

Wilhelms I lautet Zu einer Preisbewerbung für das
Sr Majestät dem tzochseligen Kaiser Wilhelm I dem
Gründer des Reichs zu errichtende Denkmal wird eine
Summe von 100000 Mk zur Verfügung gestellt Der
Reichskanzler wird ermächtigt diesen Betrag aus den be
reiten Mitteln der Reichshauptkasse zu entnehmen

Die offiziöse Coburger Zeitung legt Verwahrung
dagegen ein daß in den Zeitungen von einer Coburg
Gothaischen Frage die Rede ist Es existire keine solche
sondern ein unbestrittenes Rechtsverhältniß

In einigen Blättern wurde in letzter Zeit von ge
wissen Aenderungen in der Preßgesetzgebung und
speziell von der Einführung von Zeitungssteuern und
Zeitungskautionen gesprochen Die Norddeutsche Allg
Ztg erklärt an leitender Stelle daß ihr von jenen an
geblichen Plänen nichts bekannt sei und führt des Weiteren
aus daß von derartigen Maßnahmen auch keine Besserung
erwartet werden könne Wenn überhaupt berechtigrerweise
auf die Presse gewirkt werden solle werde der Gesichts
punkt ihrer gewerblichen Eigenart vor Allem viel mehr
berücksichtigt werden müssen als dies gegenwärtig der
Fall sei

ie Wiener Neue Fr Presse veröffentlicht einen
Brief vom Dr Oskar Baumann welcher auf einer
Expedition in das Bergland von Usambara zur Umkehr
gezwungen wurde nahe der Küste in die Hände der Ara
ber fiel aber durch einen indischen Kaufmann befreit
wurde Der Brief enthält eine Schilderung von den
furchtbaren Gewaltthaten die Dr Baumann und sein Be
gleiter Dr Meyer erleiden mußten und schließt mit den
Worten Alle Stationen der ostafrikanischm Gesellschaft
sind aufgelöst nur in Bagamoyo und Dar es Salam
haben sich die Europäer verschanzt und halten sich durch
den Schutz eines Kriegsschiffes gesichert Alle anderen
Deutschen flüchteten sich nur mit großen Schwierigkeiten
und meist nur mit Verlust ihres sämmtlichen E genthums
Von Stanley fehlen in Zanzibar alle Nachrichten doch
soll ein Aufruhr an den Seen Inner Afrikas toben

Die italienische Deputirtenkammer hat gestern die Vor
lage der Regierung betreffend die Reform des Gesetzes
über die öffentliche Sicherheit angenommen

Im Senate erklärte der Ministerpräsident Crispi bei
der Berathung des Gesetzentwurfs über die Kommunal
und Provinziab Reform daß er nach der Beendigung der
Debatte über den vorliegenden Gesetzentwurf die Interpel
lation Corte s über die italienische Politik im Rothen
Meere beantworten werde

Die Amtl Landesztg für Elsaß Lothringen besprich
in einem im schärfsten Tone gehaltenen Artikel die fran
zösischen Wilddiebereien an der Grenze Die Be
richte darüber seien im Allgemeinen nur deshalb von In
teresse weil darin eine Bestätigung dafür liege daß die
Schwäche der französischen Regierung und das Bedürfniß
die Wähler bei guter Laune zu erhalten dahin geführt
hätten daß sich die Wilddieberei in Frankreich zur Höhe
einer ständigen Einrichtung erhoben hat Was im Innern
Frankreichs die Regel bildet müsse sich eben auch an der
Grenze äußern

Aus London meldet ein Telegramm vom 21 d In
der heutigen Sitzung der Commission in der Parnell schen
Angelegenheit sprach der Präsident der Commission eine
Geldstrafe von 500 Pfd gegen Edward Harrington den
nationalistischen Deputirten für Kerry aus wegen des im
Kerry Sentinel veröffentlichten Artikels welcher eine

schwere Beleidigung gegen den Gerichtshof enthielt In
dem Artikel auf welchen der Generalprokuratur gestern
hingewiesen hatte war ausgeführt worden daß der Ge
richtshof nur eine Kreatur der Regierung und der Ti
mes sei Harrington hatte auf Befragen des Präsiden
ten erklärt daß er die Verantwortung für den Artikel
übernehme

Der Reichshaushaltsetat pro 1889j90
Das Gesetz betreffend den Reichshaushaltsetat pro 1889M

weicht nach Form und Inhalt von dem früheren gleichartigen
Gesetze darin ab daß in Z 1 der einmaligen Ausgaben nicht in
einer Summe sondern getrennt für den ordentlichen Etat und
für den außerordentlichen Etat festgestellt werden Es hängt
dies mit der von uns bereits angedeuteten Umgestaltung des
Etats zusammen zu welcher der Reichstag in der vorigen Ses
sion in Anregung gegeben hatte Dieser Anregung ist in der
Weise Folge gegeben daß in dem vorliegenden Etatsentwurf
die einmaligen Ausgaben in zwei Haupttheile zerlegt sind von
welchem der erste Theil als Ordentlicher Etat die in den
ordentlichen Einnahmen Deckung findenden Ausgaben und der
zweite Theil als Außerordentlicher Etat die auf besondere
Deckungsmittel verwiesenen Ausgaben umfaßt und daß bei den
Einnahmen ein Abschnitt Außerordentliche Deckungsmittel
eingerichtet ist welche die zur Bestreitung einmaliger Ausga
ben bestimmten besonderen Mittel enthält und in der End
summe mit dem außerordentlichen Etat balancirt Der außer
ordentliche Etat ist somit in der Einnahme wie in der Aus
gabe als selbstständiger in sich abschließender Bestandtheil des
Gesammt Etats gestaltet wodurch eine der Absicht der Reso
lution entsprechende übersichtliche Gruppirung der Ausgaben
und Einnahmen erzielt sein dürfte

Der Etat balancirt in Einnahme und Ausaabe mit 949,103,397Mark von den Ausgaben entfallen 806,425,490 Mark auf fort
dauernde 53,554,615 Mark auf einmalige Ausgaben des ordent
lichen Etats und 84,123,882 Mark auf einmalige Ausgaben des

Und S
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Ich danke Gott daß ich Sie gelangweilt habe rief

Fulcam während Zornesröthe ihm in die Wangen stieg
es empörte ihn daß Mira das arme schwer heimgesuchte
Kind jetzt wo sie ohnedem maßlos litt auch das Alles
noch hören mußte Haben Sie denn kein Schamgefühl
in sich fuhr er heftig fort daß Sie jetzt noch von diesen
Dingen reden jetzt wo Sie wissen daß die Thorheit
von einst gar und gänzlich abgethan ist jetzt wo Sie
wisse

Daß Sie Mira lieben und nicht mich unterbrach
Ke ihn mit wildem Lachen daß Sie sie jetzt mit einer
Leidenschaft lieben welche Sie mir gegenüber in Ihren
besten Zeiten so nicht empfunden O ich weiß das Alles
Aber ich weiß auch daß die Erinnerung an die Vergan
genheit in ihr leben wird und ihr jede frohe Stunde ver
erben muß welche das Schicksal ihr bieten könnte

Fulcam hörte ihre letzten Worte gar nicht er be
obachtete Mira unausgesetzt Hatte sie die Versicherung
jener Frau vernommen daß sie wisse wie sie ihm jetzt
nichts mehr gelte weil in seinem Herzen nur mehr
warme innige Zuneigung für sein Weib Raum habe
O wenn sie es nur hören würde Er sah hinüber zu der

pathisch dastehenden jugendlichen Gestalt und heißes Er
barmen beinächtigte sich seiner was konnte sie wohl ent
schädigen für den Schmerz und das Elend welches heute
über sie hereingebrochen Was in ihrer Seele eigentlich
vorgehe er wußte es nicht er las nur in ihren Zügen
daß ihre Stimmung eine absolut lustlose sein müsse

Dmin mit einem Male aber war es als fühle sie den
Blick welcher auf ihr ruhe langsam richtete sie das Haupt
empor und sah ihn an Furchtbare Reue war in ihren
Auge zn letzn

Wie kann ich jemals hoffen daß Du mir verzeihen
werdest sprach sie mit unsicherer Stimme Die Schande
die Schmach wie ließe die sich hinweg waschen

Sie haben recht gehabt fügte sie zu Frau

v Carr hinzu als Sie behaupteten ich hätte sein Leben
zerstört

Ich freue mich dessen
O Mutter Mutter rief das arme Geschöpf mit

dem Ausdrucke leidenschaftlichen Vorwurfs unaussprech
lichen Elends während sie das schöne Haupt wieder in
den Händen verhüllte

Minuten lange lautlose Stille entstand nachdem dieser
verzweifelte Aufschrei einer gepeinigten Seele verklungen
dann vernahm man p ötzlich das Rauschen von Frau
v Carr s Kleid und iustinctiv blickten Mira sowohl als
Fulcam zu ihr hinüber Sie war geisterbleich und hatte
krampfhaft eine Stuhllehne umfaßt Mira stürzte auf sie
zu und sing sie in ihren Armen auf

O dieser Schmerz dieser furchtbare Schmerz
stöhnte sie während große Schweißtropfen auf ihrer
Stirne perlten

Sie lag bewußtlos in Mira s Armen als endlich
Dienerschaft auf Fulcam s unaufhörliches Klingeln herbei
eilte man hob sie empor und trug sie in ihr Zimmer
Das ganze Haus war in Bewegung man telegraphirte
Aerzte herbei und nach und nach kam sie denn auch wieder
zu sich doch erklärten die Aerzte ihren Znstand für höchst
bedenklich Mrra blieb unausgesetzt an ihrer Seite gegen
Morgen schien sie dieselbe auch zu erkennen und streckte
ihr mit sichtlicher Anstrengung die Hand entgegen es
war dies das erste Zeichen wiederkehrenden Bewußtseins

Die Gäste welche tm Hause geweilt reisten mit Aus
nahme des Freiherrn v Tomshend alle ab denn der
herannahende Tod stand nicht mit auf dem Programm
eines zur Unterhaltung geschaffenen Landaufenthaltes
Der Zustand der Kranken wechselte von Tag zu Tag
eine Wärterin war aus der Stadt verschrieben worden
doch wenn die fürchterlichen Schmerzparoxysmen bei der
Kranken sich einstellten duldete viese nur Mira s Nähe
war nur sie im Stande dieselbe zu beruhigen so daß der
Arzt sich unwillkürlich hilfesuchend nach der jungen Gräfin
umblickte wenn diese auch nur für Momente von dem
Krankenlager zurücktrat Mira blieb denn auch mit einer
Beharrlichkeit i Iran Carr s Nähe welche Cecile ver

droß und alle Welt mit Ausnahme von Otto Fulcam
in Erstaunen versetzte Vergeblich machte Cecile alle mög
lichen Einwendungen vergeblich bat sie Mira doch nicht
ihre Gesundheit aus s Spiel zu setzen um eine Person
zu Pflegen die ihr gegenüber sich stets und immer so un
angenehm als nur irgend möglich erwiesen hatte

15 Kapitel Ein Todtenbett
Fulcam sehnte sich danach mit seiner Frau wieder ein

mal allein zu sein und sein Sehnen sollte erfüllt werden
Eines Abends verließ Mira das Krankenzimmer und zwar
zum ersten Male standen sie sich allein gegenüber seit jener
unseligen Stunde in welcher Frau v Carr Mira das Ge
heimniß ihrer Geburt enthüllt hatte

Sie erröthete und trat unwillkürlich zurück als Wäreste
gerne dem Zusammensem mit ihm aus dem Wege gegan
gen Doch er hielt sie bei der Hand fest

Was soll das bedeuten sprach er warum meidest
Du mich mir w ll bedüuken als ob sehr viel Thorheit
in dem Allen stecke nicht so

Er versuchte sie an sich zu ziehen aber sie bot leiden
schaftlichen Widerstand

Nicht rief sie o laß mich gehen Es ist ein solcher
Schmerz eine solche Demüthigung Dir gegenüber trete
zu müssen wenn Du mich verstündest würdest Du gar
nicht den Versuch machen mich zurückzuhalten

Eben weil ich Dich verstehe deswegen möchte ich
Dich halten ist denn Dein Schmerz das Einzige was
Dich berührt Mira gilt der meinige gar nichts bi
ich nichts kann ich nicht auch empfinden

Sie wollte sich jetzt mit erneuter Entschlossenheit los
reißen

Glaubst Du ich weiß das nicht so schlimm ovch
für mich Alles stehen möge ich begreife ja daß für Tich
Alles noch tausend Mal ärger ist Ach damals auf d
Jacht als ich die Entdeckung machte daß Du sie liebtest
wenn ich nur damals den Muth gehabt hätte mich z
ertränken Wie ganz anders würde Alles gekommen sein
aber selbst jetzt fehlt mir zu einem solchen Schritt die
Kraft



außerordentlichen Etats Die letztgedachte Summe umsaßt die
au besondere Deckungsmittel verwiesenen Ausgaben Es setzen
sich diese vorerwähnten 8t 123,832 Mark zusammen aus 500,000
Mark für den Reichstagsbau 73,570,176 Mark einmaliger
Ausgaben für Rechnung der Gesammtheit der Bundesstaaten
4 933,166 Mark einmaliger Ausgaben für Rechnung der Ge
sammtheit der Bundesstaaten mit Ausschluß von Bayern
4,500,000 M Präzipualbeitrag Preußens zum Bau des Nord
Ostseekanals 514,540 Mark Rückerstattungen auf die aus dem
Reichsfestungsbaufonds geleisteten Vorschüsse 106,000 Mark
aus der von Köln zu zahlenden sechsten Kaufgeldrate für die
ehemaligen Festungsgrundstücke der Gesammtbetrag repräsen
tirt hierbei einen Minderbedarf gegen das Vorjahr von
317,089 005 Mark

Was nun die fortdauernden Ausgaben anlangt so setzen sie
sich folgendermaßen zusammen Reichstag 383520 Mk Reichs
kanzler und Reichskanzlei 147 960 Mark Auswärtiges Amt
3518854 Mark Reichsamt des Innern 8373172 Mark Ver
waltung des Reichsheeres 836905174 Mark Marineverwalt
ung 34512781 Mark Reichs Justizverwaltung 1851596 Mark
Reichsschatzamt 286709966 Mark Neichs Eisenbahnamt 298240
Mark Reichsschuld 37483500 Mark Rechnungshof 555048
Mark Allgemeiner Pensionsfonds 34510836 Mark Reichs
Jnvalidenfsnds 26174843 Mark zusammen 806425490 Mk

Die einmaligen Ausgaben setzen sich zusammen Auswärtiges
Amt 604000 Mark Reichsamt des Innern 398189 Mark
Post kund Telegraphen Verwaltung 5988860 Mk Reichsdruckerei
719000 Mark Verwaltung des Reichsheeres 18940012 Mark
Marineverwaltung 9062170 Mark Reichs Jnstizverwaltuug
450000 Mark Reichsschatzamt 145900 Mark und Fehlbe
trag des Haushalts des Etatsjahres 1887 88 22696484
Mark zusammen 58554615 Mark Die Summe der fortdau
ernden und einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats be
trägt sonach 864 980105 Mark

Die Einnahmen aus den Zöllen und Verbrauchs
abgaben sind mit folgenden Zahlen angesetzt Zölle 270800000
Mark Tabakssteuer 10 023000 Mark Zuckersteuer 51390000
Mark einschließlich 9 Millionen Mark an Materialsteuer
Salzsteuer 40312000 Mark Branntweinsteuer einschließlich
24700 000 Mark an Maischbottich und Materialsteuer
135332000 Mark an Brausteuer und Uebergangsabgaben von
Bier 20195000 Mark An Averien für Zölle und Verbrauchs
steuern an welchen alle Bundesstaaten Theil nehmen sind
34330 Mark an solchen an welchen die süddeutschen Staaten
keinen Theil haben 80 Mark eingestellt so daß die Gesammt
einnahme aus den Zöllen und Verbrauchssteuer nebst Aversen
sich auf 528086410 Mark stellt In dem Etat des laufenden
Jahres ist dieselbe auf 493360610 Mark veranschlagt der Etat
für 1889/90 sieht also eine Vermehrung der Einnahmen um
34725800 Mark vor Dabei ist in der Gesammtsumme für
1338M an fälligen Branntweinnachsteuerkredtten der Betrag
von 8 Millionen Mark eingestellt so daß die ordentliche Ein
nahme des laufenden Jahres um diesen Betrag sich niedriger
stellt und der Mehransatz gegenüber dem laufenden Etat sich
auf 42725000 Mark erhöht

An Stempelabgabeu sind angesetzt Spielkartenstempel nnt
1102000 Mk Wechselstempelsteuer 6 326 000 Mk Stempelab
gabe für Werthpapiere 4488000 Mk für Kauf und Anschaff
ungsgeschäfte 8 229 000 Mark für Lotterieloose 7 244 000 Mark
zusammen 27 389000 Mark oder 288000 Mark über den Ansatz
im laufenden Etat

Die ordentlichen Einnahmen steuerlicher Natur aller Art
werden daher in dem nächstjährigen Etat um 43013000 Mark
höher als für das laufende Jahr angesetzt

Mehrerträge sind veranschlagt bei den Zöllen 25246000
Mark der Tabakssteuer 759000 Mark der Zuckerverbrauchs
abgabe 35 754 000 Mark der Salzsteuer 1280 000 Mark der
Maischbottichsteuer 2358 000 Mark der Verbrauchsabgabe von
Branntwein 2 602000 Mark wogegen bei der Zuckermaterial
steuer ein Minderertrag von 18 234 000 Mark bei den Averien
von zusammen 8 509 200 Mark vorgesehen ist und die Brannt
weinnachsteuer von 8 Millionen fortfällt Der nahezu gänz
liche Fortfall der Aversen ist die Folge des Zollanschlusses von
Hamburg Bremen und der angrenzenden preußischen früher
zollausgeschlossenen Gebietstheile Der bisherige Betrag des
Aversums ist dafür der Anschlagssumme der Zölle und Ver
brauchssteuern zugesetzt

Die übrigen bemerkenswertesten Veränderungen diejenigen
bei den Zöllen und der Zuckersteuer sind wesentlich die Folgen
einerseits der durch die Gesetze vom 24 Juni 9 Juli und 21
Dezember vorigen Jahres eingeführten Zollerhöhungen anderer
seits der erst im nächsten Jahre zur vollen Wirkung gelangen
den Zuckersteuernovelle vom 9 Juli 1887 Letzterem Umstände

Bist Du denn wahnsinnig Kind das Du so böse
abscheuliche Dinge redest Gott im Himmel welche Thörin
ein Kind gleich Dir doch sein kann Worin besteht denn
eigentlich Dein fürchterliches Unglück Die Dinge stehen
beiläufig so wie sie immer gestanden sind nur mit dem
Unterschiede daß wir jetzt mit Gewißheit annehmen können
was bisher nur Vermuthung gewesen ich für meinen
Theil kümmere mich gar nicht darum

Ist das wahr o lüge mich nicht an stieß sie mit
zuckenden Lippen hervor

Mein liebes Kind weßhalb sollte ich das ent
gegnen Fulcam weich und zärtlich ich habe noch nie Je
manden angelogen warum thäte ich es gerade Dir gegen
über

Du verstehst mich nicht meinte sie mit mattem
Lächeln wie solltest Du auch Ich weiß daß Du mir
gerne beistehen möchtest thue es indem Du mich vergißt
streiche mich aus Deinem Leben laß nicht Deine ganze
Existenz durch mich zerstört und vernichtet sein

Das wird sie gewiß nicht Du bist ein Theil meines
Lebens und als solches halte ich Dich fest lasse ich nicht
von Dir Wir sind aneinander gekettet Du und ich durch
alle irdischen und göttlichen Gesetze und ich bin jedenfalls
nicht Derjenige welcher das Band zerreißt das uns ver
einen soll Du mißtraust Du verachtest mich aber ich
werde warten und ich glaube daß die Zeit mir helfen
wird

Die Zeit ach die ist es ja welche ich fürchte die
langen liebelosen Jahre die vor mir liegen Und ich bin
so jung so entsetzlich jung und habe keine Hoffnung
keine Der Tod er tritt an die Glücklichen an die Men
schen heran welche man liebt deren Dahinschwinden eine
herbe Lücke im Leben zurückläßt warum kann er mir
nicht als versöhnlicher Retter erscheinen

Auch Du bist geliebt wenn Du es nur anerkennen
wolltest sprach er tiefbewegt

Ja ich habe Cecile und sie brach plötzlich ab
Er sah Savage im Geiste vor sich wie er ihn zuletzt

gesehen ein von der Leidenschaft hingerissener verzweifeln

der Mann Forts folgt

ist fowohl die Vermehrung der Verbrauchsabgabe von 6 636 000
Mark auf 42 390 000 Mk als die Verminderung der Material
steuer von 27254000 Mark auf 9 Millionen zuzuschreiben
wobei indessen der wirkliche Ausfall auch nicht annähernd die
Höhe der etatsmäßigen Differenz erreichen dürfte weil seit
Jahren die Jsteinnahme der Zuckermaterialsteuer regelmäßig
sehr weit hinter dem Anschlagsloll zurückbleibt

Bei den Stempelabgaben ist wesentlich nur bei der Steuer
von Kauf und sonstigen Anschaffungsgeschäften Börsensteuer
eine Erhöhung von 677 000 Mark in Aussicht genommen
welche durch Mindereinnahmen bei den übrigen Stempeln bis
auf 288000 Mark absorbirt werden Bei der Bemessung der
Börsensteuer ist die erhebliche Erhöhung der Erträge derselben
im ersten Halbjahr 1388 89 mitbestimmend gewesen Während
die Steuer bis dahin halbjährlich im Durchschnitt wenig über
3 800000 Mark betrug erreichte sie in der Zeit vom 1 April
bis 1 Oktober d I die Summe von 5 620 661 Mark

In die Reichskasse fließen 130,000,000 Mark von den Zöllen
der Tabakssteuer nebst Aversen Zucker Salz und Brausteuer
sowie die Maischbottichsteuer nebst Aversen mit 136,607,410 M
endlich die Spielkarten und Wechselstempelsteuer mit zusammen
7 428,000 Mark im Ganzen also 274,035,410 Mark wogegen
nach dem Matrikularfuß zur Vertheilung auf die Einzelstaaten
bestimmt sind der 13 Millionen Mark übersteigende Rein
ertrag der Zölle und Tabaksteuer mit 150,847,000 Mark die
Branntweinverbrauchsabgabe mit 110,632,000 Mark und end
lich die Stempelabgabe für Werthpapiere Kaufgeschäfte und
Lotterieloose mit 19,961,000 Mark zusammen 231,440,0 0 Mt

Für I838M ist der in die Reichskassen fließende Ertrag der
Zölle und Verbrauchsabgaben auf 246,700,610 bezw 7,406,000
Mark zusammen auf 254,106,610 Mark der an die Bundes
staaten zu verteilende Antheil der Einnahme aus 246,660,000
Mark bezw 19,695,000 Mark zusammen auf 266 355,000 Mk
veranschlagt mithin sind an eigenen steuerlichen Einnahmen
für das nächste Jahr rund 20 Millionen Mark an Ueber
weisungen rund 15 Millionen Mark mehr in Aussicht genom
men als für das laufende Jahr

Die sonstige Einnahmen sind veranschlagt Reichspost und
Telegrapbenverwaltung 201,292,290 M Ueberschuß 29,164,417
Mark Reichsdruckerei 4,422 000 Mark Ueberschuß 1,150,150
M Eisenbahnverwaltung 29,398,900 M Ueberschuß 19,202,100
Mark Bankwesen 1,715,000 Mark verschiedene Verwaltungs
einnahmen 9,202,995 Mark Reichs Jnvalivenwnds 26,267,332
Mark Zinsen a is belegten Reichsgeldern 636000 Mark und
endlich aus der Veräußerung von Parzellen des ehemaligen
Stettiner Festungsterrains 440,134 Mark Hinzu kommen noch
221,140,567 Mark an Matrikuiarbeiträgeu

Es ergiebt sich mithin der Entwurf zum Reichshaushaltsetat
pro 1839 90 Nach Ausscheidung des außerordentlichen Etats
von 34,128,832 Mark verbleiben 864,980,105 Mark Ausgaben
mit gleich hoher Deckungssumme bei den ordentlichen Einnah
men Von Letzteren sind 281,440,000 Mark als Ueberweisun
gen an die einzelnen Bundesstaaten aus den Einnahmen an
Zöllen Tabaksteuer Branntweinsteuer und Stempelabgaben in
Ausgabe gestellt so daß für den eigenen Haushalt des Reichs
533,540,105 Mark verbleiben Darunter sind die Matrikular
beiträge mit 221,140,567 Mark das sind 1,765,103 Mark mehr
als im laufenden Etatsjahre enthalten

Die Anleihe für außerordentliche Bedürfnisse des
Reichsheeres der Marine und der Reichs Eisenbahnen soll
75 Millionen betragen Durch Nachtragsetat werden
noch Mittel zum Bau von Schlachtschiffen gefordert
werden Es sind dazu 117 Millionen nöthig die sich
aber auf sieben Jahre vertheilen Die Denkschrift zum
Etat für die Verwaltung der kaiserlichen Marine
auf das Etatsjahr 1889/90 äußert sich dahin daß für
die deutsche Marine um ihr denjenigen Platz unter den
Seemächten zu geben welcher den politischen militärischen
und überseeischen Interessen des deutschen Reichs entspricht
und ein Bündniß mit Deutschland auch in maritimer Be
ziehung zu einem erwünschten und gesuchten macht abge
sehen von denjenigen Schiffsbauten für welche Etats
mittel bereits bewilligt sind folgende Neubauten
unabweisbar erscheinen

4 Panzerschiffe neuester Konstruktion 9 Panzerfahrzeuge für
die Küstenvertheidigung 7 Kreuzerkorvetten geschützte Kreuzer
4 Kreuzer ungeschützt Siationsfahrzeuge 2 Avisos 2 Tor
pedodivisionsboote

Der Kostenaufwand für diese Schiffe beträgt einschließlich
Ausrüstung aber ausschließlich Artillerie und Torpedo Ar
mir mg

4 Panzerschiffe 9,300000 M in Summe 37,200000 Mark
9 Panzerfahrzeuge s 3,500000 Mark in Summe 31,500000
Mark 7 Kreuzerkorvetten 5,500000 M in Summe 33,500000
Mark 4 Kreuzer a 1,600000 Mark in Summe 6,4000 0 Mark
2 Avisos s 1000000 Mark in Summe 2000000 Mark 2 Tor
pedodivisionsboote in Summe 1,200000 Mark zusammen also
116,800000 Mark

Je nach ihrer Dringlichkeit würden so führt die Denkschrift
weiter aus die vorstehend ausgeführten Ersatz bezw Ergänz
ungsbauten derart in Angriff zu nehmen und zu vollenden
sein daß in Verwendung kämen 1889190 Mark 5,900000
1890 91 Mark 30,400000 1891192 Mark 32,200000 1892,93
29,700000 1893/94 Mark 13,900000 1394/95 Mark 4,700000

Hierzu würden die bereits genehmigten Schiffbauten kommen
Wörtlich fährt dann die Denkschrift fort Die vorstehend erbete
nen Bauten auf einen größeren Zeitraum als angegeben zu
vertheilen erscheint durchaus unzulässig Mit jedem Jahre
das wir länger zögern das Nothwendige zu schaffen sinkt das
jetzt schon minderwerthige Material an Schiffen namentlich an
Schlachtschiffen im Werthe und mit jedem Jahre wird es
schwerer wenden den Marinen zweiten Ranges wieder gleichzu
kommen Das von der Marineleitung hisher eingeschlagene
Verfahren zunächst den Anforderungen der Defensive im enge
ren Sinne gerecht zu werden und bezüglich des Baues größe
rer Schiffe vorerst eine abwartende Haltung einzunehmen kann
auch jetzt noch nur als vollkommen richtig bezeichnet werden
Die Bedürfnisse für die begrenzte Küstenvertheidigung sind
aber durch die vorhandenen Streitmittel und die im Princip
bereits bewilligten neuen Panzerfahrzeuge befriedigt und bezüg
lich der für Schlachtschiffe und Kreuzerkorvetten zu wählenden
Typen können wir nunmehr nicht mehr im Zweifel sein

Es liegt hiernach jetzt kein Grund mehr vor mit dem Bau
solcher Schiffe zurückzuhalten und je schneller die unserer Flotte
entstandenen bedenklichen Lücken ausgefüllt werden desto höhe
ren Werth werden die neu erbauten Schiffe für uns haben

Der Denkschrift ist noch eine Zusammenstellung der Marinen
Rußlands Italiens und Frankreichs hinsichtlich ihner Budgets
und Stärke des schwimmenden Materials beigegeben Danach
beträgt das Marinebudget Rußlands pro 1888 126702000 M
Frankreichs 165567230 Mark Italiens 83398800 Mark Die
Quote für Schiffsbau Neubauten bezw Ausbau beträgt pro
1888 für Rußland 47413500 Mark Frankreich 3157744V und
Italien 22200000 Mark

Telegraphische Nachrichten
Breslau 21 November Bei den heutigen Stadtverord

neten Wahlen der 1 Abtheilung wurden sämmtliche Kandidaten
der Liberalen gewählt

München 21 November Der Herzog und die Herzogin
von Aosta trafen heute Nachmittag um 5 Uhr hier ein und
setzten nach halbstündigem Aufenthalt die Reife nach Berlin
fort

Bremen 21 November Die Deutsche Gesellschaft zur
Rettung Schiffbrüchiger meldet aus Westerland Am 21 Novem
ber von der auf Sylt gestrandeten Kuff Katharina Kapital
Ducken 4 Personen durch Hülfe der Station Westerlmid ge
rettet

Schwerin 21 November Der Landtag ist heute in Mal
chin eröffnet worden

Straschurg i E 21 November Die Landeszeitung für
Elsaß Lothringen meldet aus Avrieourt daß der von franzv
stichen Blättern berichtete Zwischenfall betreffend die Verhaft
ung eines französischen Bahnhofsbeamten sich darauf reduzire
daß ei französischer Bahnhofsbediensteter in Deutfch Avricourt
am 18 d M wegen Diebstahls verhaftet am 20 November
aber wieder aus der Haft entlassen worden sei

Wien 21 November Im Budgetausschuß kündigte die
Regierung an sie werde im Einvernehmen mit der ungariscben
Regierung einen Gesetzentwurf betreffend das Verbot von An
kündigungen fremdländischer Loose einbringen

Pest 21 November Das Oberhaus nahm die Conversions
vorlage ohne Debatte an

Kopenhagen 21 November Der Großfürst Thronfolger
von Rutzlano hat heuie früh vm Gjedser die Rückreise ange
treten Die gesammte Königliche Familie gab demselben das
Geleit nach dem Bahnhof

Rom 21 November Dem Vernehmen nach wird der Papst
in dem nächsten Konsistorium die Erzbischöfe von Rouen und
Lyon von Mecheln und Prag sowie einen spanischen und zwei
italienische Prälaten Maechi und d Aumball zu Kardinälen
ernennen

Madrid 21 November Die amtliche Gaceta veröffent
licht die Ernennung Mazo s zum Botschafter bei der italie
nischen Regierung und diejenige Albar da s zum Botschafter in
London

Paris 21 Bovember Boulangistischen Blättern zufolge
fand gestern Abend als Boulanger das Renaissancetheater ver
ließ eine öffentliche Kundgebung statt infolge deren wie der

Jntransigeant hinzufügt mehrere Verhaftungen vorgenom
men wurden Das mr gestern Abend projektirte Meeting
in welchem Gilly den Vorsitz führen sollte wurde vertagt weil
Gilly noch nicht vc n Nimes zurückgekehrt war

Paris 21 November Heute Morgen erschien hier eine
von Numa Gilly verfaßte Brochüre welche starke Angriffe
gegen mehrere Deputirte enthält Die Deputirten Gcrville
Reache und Salis haben erklärt Numa Gilly und den Ver
leger Savme wegen Verleumdung gerichtlich belangem zu
wollen

Petersburg 21 November Die Ernennung des General
lieutenants Hermann Pancker vom Ingenieur Corps zum
Minister für Wege und Verkehrsanstalten ist heute pubkzirt

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser begrüßte gestern die aus Potsdam

mit den Kindern zu dauerndem Aufenthalt im Berliner
Schlosse eingetroffene Kaiserin erledigte die laufenden
Sachen und empfing eine Abordnung des 1 Westfälischen
Husaren Regiments Nr 8 welche zur Begrüßung des
Großfürsten Thronfolgers von Rußland hier eingetroffen
war Nachmittags 2 Uhr fand aus Anlaß des Geburts
tages der Kaiserin Friedrich ein Diner im königlichen
Schlosse statt

Die Kaiserin Friedrich beging am Donnerstag
im engsten Familienkreise auf Schloß Windsor ihren 48
Geburtstag Die Nordd Allg Ztg widmet der hohen
Frau innige Glückwünsche und gedenkt des herben Ge
schickes durch welches zwei Nationen in so tiefe Trauer
versetzt worden sind Zur Feier des Geburtstages der
Kaiserin Friedrich hatten die öffentlichen und viele Privat
gebäude Flaggenschmuck angelegt

Wie die Nordd Allg Zeitung erfährt hat die
Kaiserin Augusta dem Seminar für orientalische
Sprachen in Berlin eine aus einem bedeutenden jähr
lichen Einkommen bestehende Schenkung zugewendet und
dadurch in werkthätiger Weise di Entwickelung der jungen
Anstalt gefördert Nach der Bestimmung der Spenderin
sollen die betreffenden Mittel für die schriftstellerischen
Arbeiten des Seminars verwendet werden

Das Kammergericht hat gestern eine wichtige
Entscheidung gefällt Die Stadt Gotha erhebt eine Ab
gabe von Fleisch welches von auswärts eingeht Die
Mannschaftsmenage der dortigen Garnison bezieht nun
Fleisch von außerhalb verweigert aber Zahlung der be
treffenden Abgabe und verlangt überdies Rückgewähr der
Abgabe welche die Gothaischen Schlächter sür die den
Garnison Speiseanstalten gelieferten von auswärts be
zogenen Schlachtstücke hatten zahlen müssen Die Stadt
Gotha beschritt den Weg der Klage mit dem Antrage,
zu erkennen daß sie dem Militärfiscus gegenüber nicht
zur Zurückerstattung der betreffenden Verbrauchsabgabe
verpflichtet sei Nachdem das Landgericht auf Abweisung
der Klage erkannt hatte legte die Stadtgemeinde Gotha
Berufung beim Kammergericht ein welches gestern den
Militärfiscus kostenpflichtig nach dem Klageantrag ver
urtheilte

Gneist s Jubiläum Ueber die Feier des goldenen
Doctor Jubiläums des Geheimrathes Prof v Gneist
trägt die Nat Ztg noch Folgendes nach Vom Reichs
kanzler Fürsten Bismarck erhielt der Jubilar folgendes
Telegramm

Zu dem heutigen Jubiläum bitte ich Sie meinen
herzlichsten Glückwunsch freundlichst entgegen zu nehmen

v Bismarck

Fiume 21 November Bei dem gestern zu Ehren
des deutschen Geschwaders von dem Gouverneur veran
stalteten Galadiner wechselten dieser und Contreadmiral
Hollmann begeistert aufgenommene Toaste auf die beider



Wgm Souveräne Contreadmiral Hollmann sagte in
seinem Trinkspruch Se Majestät der Kaiser habe ihn
besonders beauftragt mit dem Geschwader die ungarische
Meeresküste aufzusuchen um dieselbe kennen zu lernen er
habe nun nicht nur die traditionelle Gastfreundschaft er
fahren sondern auch insbesondere den beispiellosen Fort
schritt wahrgenommen welchen der neu begründete unga
rische Staat hier erzielte Nach dem Diner begaben sich
die Gäste in die Opernvorstellung Heute findet eine
große Soiree bei dem Gouverneur statt

Bei Frankfurt a M stieß vorgestern Abend der
Baseler Schnellzug auf den Heidelberger Personenzug
Emige Passagiere erhielten glücklicherweise nicht bedenkliche

Verletzungen
Die IM Ztg berichtet hierüber Der um 10 Uhr 15 Min

von Heidelberg hier fällige Personenzug der Main Neckarbahn
hatte auf der Strecke etwas Verspätung und mußte überdies
vor der Einfahrt in die Geleise des Öauptbahnhofs noch halten
als auch schon der zehn Minuten später ankommende Schnell
zug derselben Strecke in Sicht kam Der Führer des Personen
zuges gab sofort stark Dampf um dem drohenden Zusammen
stoß auszuweichen vermochte aber nicht in der kurzen Frist
das Geleise ganz freizumachen so daß der Schnellzug mit voller
Fahrgeschwindigkeit m die letzten Wagen des Personenzuges
hineinfuhr Der Eilgüterwagen und der hinterste Personen
wagen des letzteren sind über die Böschung s bkuvert und
total zertrümmert der zweite Personenwagen stark beschädigt
worden Die Lokomotive sowie die zwei nächsten Wagen des
Schnellzuges sind theils umgestürzt theils in Trümmer ge
gangen Verluste an Menschenleben sind nicht zu beklagen
Von einem Passagier des Schnellzuges wird genanntem Blatte
über den Zusammenprall mitgetheilt daß die Insassen des
Zuges durch die Wucht in die Höhe geschleudert wurden daß
noch ein zweiter schwächerer Stoß folgte und dann für einen
Moment Stille eintrat Nachdem der erste Schrecken sich ge
legt stürzten alle Passagiere aus den Coupees um zu sehen
was vorgefallen sei Mancher von ihnen war recht unsanft
geschüttelt worden von einem hören wir sogar daß er unter
die Bank geschleudert wurde Die Gemülher beruhigten sich
indeß bald als man wahrnahm daß das Unglück ohne Ver
luste von Menschenleben abgelaufen war Doch hat Schrecken
bei dem Zusammenstoß Manchem arg mitgespielt so wird uns
z B von Augenzeugen erzählt daß ein kleines Mädchen wie
irrsinnig auf dem Geleise umhergelaufen sei Mit den Auf
räumungsarbeiten scheint schon in der Nacht begonnen worden
zu sein Das Bild welches die Unglücksstätte darbietet ist ein
schauerliches der Beschauer ist überrascht von den Verwüst
ungen die dieser Zusammenstoß angerichtet hat

Unglücksfall Eine von einem Verein in Brüssel
dieser Tage veranstaltete Theaters Vorstellung nahm nach
der Boss Z ein trauriges Ende Der Saal war bis
auf den letzten Platz gejüllt und die einen kleinen Theil
des Saales bedeckende Gallerie war überfüllt Mitten
während der Vorstellung gegen 10 Uhr ertönte plötzlich
ein Krachen und unmittelbar darauf Angstqeschrei Die
Gallerie war auf die unter ihr im Saale befindlichen Zu
schauer gestürzt Sofort entstand eine schreckliche Panik
Weiber und Kinder schrieen Verwundete stöhnten aber
unbekümmert um die am Boden Liegenden stürzten die
Unverletzten über alle Hindernisse hinweg dem Aus gang
zu Mitten in diesem wogenden Menschenmeere ertönte
das Jammergeschrei ber Gequetschten Endlich hatte sich
der Saal geleert man konnte den Verwundeten und Ohn
mächtigen helfen Ein trauriger Anblick bot sich dar
man schaffte Wagen herbei um die Verwundeten theils
nach ihren Wohnungen theils nach dem Krankenhause zu
befördern Viele haben schwere innere Verletzungen er
litten

Durchgegangen ist der große Getreide und Spiritus
händler Wolfs Levinsohn in Posen nach VerÜbung von Wechsel
fälschnngen im Gesammtbetrage von über 100000 Mark

Die Aussteller von Lagerbier in der deutschen
Abtheilung der Melbourne Weltausstellung haben sich
wie die Ausstral Ztg meldet in einer Versammlung kräftig
darüber beschwert daß man ihnen einen Ausschauk nicht ge
währt hat

Vor Kurzem durchlief die Zeitungen die Mittheilung es
bestände die Absicht eine kleidsame Uniform für die
Reichsbeamten welche bekanntlich noch gar keine solche be
sitzen herzustellen Diese Angabe ist dann dahin umgemodelt
worden daß die Post und Telegraphen Beamten eine neue
Uniform erhalten sollten Die Deutsche Verkehrszeitung be
zeichnet nun die letztere Meldung als ein bloßes Gerücht Was
aber die zu Grunde liegende Absicht der Herstellung einer Uni
form für die Reichsbeamten überhaupt anlangt so ist die An

gelegenheit wie verlautet noch nicht über das Stadium des
Planes hinausgekommen Spezielle Vorschläge über diese Uni
form scheinen noch nicht aufgestellt zu sein

Das Verschwinden eines Lotterie Kollekteurs
des früheren Kellners Hermann Krüger in der Dresdener
straße 82W erregt in Berlin das Aufsehen weiterer Kreise
Besonders sind es zahlreiche kleine Handwerker die in der
Krüger schen Lotterie Kollekte ihr Heil in der verbotenen säch
sischen brannschweigischen und Hamburger Lotterie versuchten
Kruger verstand es seine Kunden nur zum Bezüge von An
theilscheinen zu bewegen die er zu einem billigeren Preise als
die Originalloose abließ während er letztere sämmtlich in Hän
den behielt Außerdem war es dem Krüger gelunci n sich nach
und nach größere Summen zur angeblichen Vergrößerung seines
Geschäftes zu leihen für welche er hohe Zinsen bis 25 pCt
versprach Am S iNovember reiste Krüger angeblich nach Leip
ig um dort für die jetzt gerade stattfindende fünfte und letzte
Nasse der sächsischen Lotterie noch Loose einzukaufen Als er

aber nach fünf Tagen nicht zurückgekehrt war und einige
größere Geschästswechsel Mangels zurückgelassener Zahlung
protestirt werden mußten wurden endlich die Gläubiger miß
trauisch und ungeduldig und drangen auf eine Feststellung der
Werth Objekte bestehend in den Lotterie Looken für welche
Anteilscheine ausgegeben waren Es stellte sich aber heraus
daß Krüger die gekämmten Original Loose im Werthe im Werthe
von 40 bis 50,000 Mark und das vorhandene Baargeld im
Betrage von 8 bis 10,000 Mark mitgenommen und außer den
Laden Utensilien und einem nur geringen Waarenlager an Ci
garren nichts zur Befriedigung seiner Gläubiger zurückgelassen
hatte Das Krüger sche Geschäft wurde nun polizeilich ge
schlossen Die von der Flucht des Krüger benachrichtigte Kri
minal Polizei hat nach allen Richtungen hin Steckbriefe behufs
Festnahme des Ausreißers erlassen Uebrigens soll der ent
flohene Krü er auch das Namens Verzeichniß aller Mitspieler
auf diese hier in Preußen verbotenen Lotterien der Behörde in
die Hände gespielt haben so daß die ohnehin geschädigten Spie
ler zu ihrem Verlust nun noch obendrein eine Anklage wegeu
Spielens in verbotenen Lotterien zu gewärtigen hätten

Lebendig verbrannt ist am 14 d M in Metzerwiese
im Elsaß eine Lumpensammlerin Gegen 8 Uhr abends hörten
die Nachbarn Hilferufe und beeilten sich zu sehen was ge
schehen sei Sie fanden die Thür der Wohnung verschlossen
und mußten dieselbe mittels einer Axt einschlagen Da fand
man denn das unglückliche Opfer mit Branvwunden bedeckt
auf dem Boden aus einem Haufen Lumpen liegend welche
gleichfalls brannten Erst nach zwei Stunden fürchterlicher
Qualen um 10 Uhr wurde das arme Opfer vom Tode erlöst
Die Kleider waren bis zum Leibe vollständig verbrannt Es
wird angenommen daß die Kleider Feuer gefangen haben an
einem mit Kohlen gefüllten Becken mittels dessen sich die alte
Frau die Füße wärmen wollte Der schnell herbeigerufene
Arzt fand die Frau in den letzten Athemzügen

Ende voriger Woche wurden aus den Gefängnissen von
Portsmouth und Dartmoor zwei Opfer der Justiz ent
lassen Murphy und Brannaghan die dort neun Jahre
unschuldig geschmachter hatten 187 i wurden sie we
gen gewal amen Einbruchs in die Pfarrerwohnung von Edlin
gham in Norlhumberland vor Gericht gestellt und zu lebens
länglicher Zuchthausstrafe verurtheilt weil ihre Fußbekleidung
genau in die Gypsabdrücke von Fußspuren im Pfarrzarten zu
passen schienen Bor Kurzem erst traten die wirklichen Thäter
auf Edgell und Richardson sie beschrieben die Einzelumstände
des Einbruchs so genau gaben selbst den Laden in Nottingham
an wo sie eine in der Pfarrer gestohlene Uhr verkauften daß
an der Wahrheit ihrer Aussagen auch nicht der Schalten eines
Zweifels kleben kann Der Minister des Innern hat darauf
hin die Freilassung angeordnet Es soll ihnen nun eine Sym
pathie Kundgebung veranstaltet werden verbunden mit einer
Bitschrut an die Regierung nm Straflosigkeit für die beiden
Verbrecher Daran wird sich dann wahrscheinlich eine Geld
sammlung für die armen Justizopfer schließen

Handels Rachrichte
Berlin 21 November Nach festem Beginn verfiel die

heutige Börse doch bald einer schwächeren Haltung welche erst
gegen den Schluß wieder sich zu erholen vermochte Fremde
Spekulationswerthe lagen still und lustlos Banken Bahnen
Montan und Jndustriewerthe wurden insgesammt nur wenig
gehandelt Bet Schluß des Geschäfts befestigte sich die Halt
ung wieder

Man notirte Kredit 160,4 Berliner Handelsgesellschaft 171,75 Fran
zosen 106, Lombarden 42,25 Türkische Tabak 35, Bochumer Gub
176,75 Dortmunder 88,90 Laurahiitte 125,9V Darmstädter 157, Deutsche
Bank 168,50 Disl Kommandit 221,25 Russische Bank 52,25 Lübeck Büche
ner 169,75 Mainzer 106,80 Marienburger S1,25 Mecklenburger 156,50
Ostpreußen 125Z Duxer 169, Elbethal 82,75 Galizier 88,75 Mitiel
meer 121,10 Große russ Bahnen Gotthardbahn 125,75 Rumänier
106,40 Italiener 95,50 Oesterr Goldrente 92,10 do Papierrente 68,10
do Silberrente 68,90 do 1860 Loose 117,75 Russen alte 98,10 do 13Z0er
80,50 do 1884er 99,30 4proz Ungar Goldreute 84,10 Russische Noten
209, do Orient II 62,20 do Orient III 62,80 Serbische Reute 81,60
Privatdiskont 3j PCt

rodulteubSrse Berlin 21 November Weizen anfangs matt dann
besser loko 172 203 M November Dezember 178,50 M Roggen
loko ruhig Termine wenig verändert loko U1 bis 160 M Novemder
Dezember 152,50 M Gerste behauptet loko 135 bis 200 M Haser

loko still uahe Termine angeboten loko 13 bi 162 M äsender Vmm
M November Dezember 63,75 M Rüvo fest toko oh e Faß

M November Dezember 60 M Petroleum wka
M SptrttuS fest mit 50 M Berbrauchsabgab Klo ohne

Faß S3 1v M November Dezember 52 M mit 70 w Berbnmchsab
ade loko ohne Faß 34,10 M Novemwr Dezemver 33M M Mehl

Weizenmehl 00 25,75 bis 24 75 M 0 24 bis 2 M Rogg nmehl 0 21,75
bis 21 25 M 0 und 1 2 ,75 bis 21,75 MPreise verstehen sich sofern mcht anders angegeben als bezahlt

Stettin 1 November Getreidemarkt Weizen ruhig loc 180
bis 187 pro November Dezbr 138,50 pr April Mai 195 50 Roggeir
nnverändert loco 150 bis 55 pr Nvvbr Dezbr 150,50 pr April Mar
155,00 Pomm Hafer locol 134 bis 140 Rüböl fest pr November
58,00 pr April Mai 57,50 Spiritus fest loco ohne Faß mit 50 Mk
Konfninstener 53,40 mit 70 Mk Konsumsteuer 33,80 pr Novbr Dezbr
mit 70 M Konsumsteuer 33,00 pr April Mai mit 70 M Kousumfteaer 35,50
Petroleum loco verzollt

Köln 21 November E etr eidemarkt Weizen hiesiger loco 21,00
do neuer 18,50 do freinder loco 22,00 pr November 20,30 pr März
21,10 Roggen hiesiger loco neuer 16,50 fremder loco 17,00 pr Novbr
15,45 pr März 16,10 Hafer diesiger loco 14,50 fremder 15,50 Rüböl
loco 64,L0 pr Mai 0,70 pr Oktober 57,90

Breölmi 21 November Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe 51 50 bez pr Novbr Dezbr 51 50 bez per Slpril Mai
53,50 bez per 70 Mk Verbr Abgabe per Novbr De br 32,00 bez
Roggen per Novbr Dezbr 152,00 bez per Dezbr 152 00 bez per April
Mai 15b,00 bez Rüb ö l loco per November 60 00 be per Novbr
Dezbr 59,50 bez per April Mai 34 00 bez Zink umsatzlos Wet
ter SchönPosen 21 November Spiritus loco ohne Faß 50 proz 51,50 bez do
70 proz 31,90 bez Tendenz Höher Wetter Stürmisch

Hamburg 21 November Kaffee Good average Santos per November 77
per Dezember 76z pr März 73z pr Mai 73V Behauptet

Aus dem Geschäftsverkehr

Als preiswerthes praktisches Weihnachtsgeschenk em
pfehle ich Rohseid Bastroben ganz Seide Mk
l ,8V p RoSe sowie Mk 22,80 28 00 3t 00 42 00
47,50 nadelfertig Es ist nicht nothwendig vorher Muster
kommeu zu lassen ich tausche nach dem Fest um was nicht
convenirt

Muster von schwarzen farbigen und weißen Seiden
stoffen umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto Seidenfabrik
Depot G Henneberg K und K Hoflief Zürich

NatursorscheuSc Gesellschaft Sißnngslokal Mineral Institut A 6 Uhr
Schlarasfia Sitzung Abends 9 Uhr im Hotel zum goldenen Rmg

Kanarla Halle a S
HM ztthertraiiz Peter s Restaurant

Poswersiu Ab 8 tm Reichskanzler
Phqsilalisch technischer Club Bereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab S
Hall icycle Club Sitzung Vereins und Uebungsfahren sz Uhr AbeudS

in Prinz CarlStenograph Berri uack Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein SiwgrrtreiS Ab 3 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Deutscher MZu icr Gesangverew 8 11 Uhr tm Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Aiyrthe Ab 8 Uebungsstunde tm Paradies
Cither Clnb Wpeurose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwäne
Turnverein Ute Turnstunde in der städt Turnhalle
Kegel Klud Alter Schwede Ab 35 in Bölke s Restaurant
Segelratte Ab 8 tm E Danueberg schen Restaurant

Synagogen Gemeinde
Freitag den 23 November Abends 4Vz Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 24 November Vormittag 9 Uhr Gottesdienst

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 5 30 fr
6 40 V 7 36 V 8 30 V 10 15

V 11 40 V 1 40 N 3 20 N
5 8 N 6 25 A 7 15 A 9 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 50 V sbis Cöthen 11 31 B
1 24 N 3 3 N 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 13 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

10 15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N 6 15 A 9 35 A sbis

Erfurt 10 53 A
Nach Posen 7 40 B 11 34 V sbis

Cottbus 1 33 N 7 20 A sbis
Cottbus

Nach Kassel 5 10 B 7 50 V sbis
Eisleben 9 0 V 11 43 V
12 50 N sbis Eisleben 2 0 N
5 50 A 9 30 A sbis Nordhau
sen 10 37 A 11 0 sbis Eis
leben

Nach Vicnenburg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach Schasftädt 5 45 V 4 0 N Von Schasftiidt 8 50 A 10 15 V

Von Leipzig 6 30 V 7 3 V
7 53 V 9 43 V 11 5 V
11 23 V 1 12 N 2 52 N 4 20

N 5 32 N 7 30 A 8 23 A
8 50 A 10 26 A 12 0 U

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
3 52 V svon Cöthen 10 2 V
1 26 N 5 3 N 6 5S A 8 53 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 B svon
Bitterfeld 10 3 V 11 25 B
1 50 N 5 25 N 5 44 N 8 57
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 B
svon Erfurt 9 13 V svon Er
furt 10 23 V 1 9 N 5 14 N
5 33N 3 12A 9 19A 11 14A

Von Pose 7 6 V von Falken
berg 12,56 N 7,9 A 10 14 A
svon Cottbus

Von Kassel 6 29 V svon Eisleben
6 55 V sv Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N svon Eislebens
1 13 N 5 13 N 7 10 A svon
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Von Vicnenburg 7 5 V svon Cöu
nern 3 10 V svon Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 50 A

Z bedeutet Lokalzug

Berliner Börse
vom 21 November 1888

Prach und Deutsche Fonds
Dividende 1837

D Reichs Anleihe

Consolidirte Anleihe

Staats Anleihe1863
50,52,53,62

Staats Schuldsch
Sächsische Pfaud Br
Pommersche R Br
Posensche do
Preußische do
Sächsische do
Schleslsche to
Bad Eisenb Aul
Bairische Anleihe
Hamb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ludw Pfdbr
do do do
Pr Pr Aul v 55
Braun 20 THI L
Cöln Mtnd Präm
Deffauer
Hamb 50 Thlr L
Meininger 7 Fl L
Oldenb 40 Thlr L

4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
3V
fr
3V
3V
3

ft
3

103,30 bG
103,20 b
107,70 b
104,00 B
103,00 G
102,40 b
101,40 b
103,90 G
104,60 G
104,60 G
104,60 G
104,60 G
104,60 G
104,90 G
107,10 G
101,90 b

104 40 G
93,50 G

100,00 G

169,30 G
100,90 B
139,10 b

138 5 b
26,40 b
136,25 G

iseavahn Stamm Aktie
Aachen Maftricht
Altenburg Zeitz
Mz Ludwigshafen
Marienb Mlawka
Meckl F Franz

IV
9

4V
1

5go

56,00 bG
181,25 b
107,10 bB

91,60 b
156,90 b

Niederwaldbahn
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
AZerra Bahn
Buschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L BSiidöft Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5 /o

do Südwestb 5V
Warschau Wim
Gotthardbahn

2V
0

V
0

IV
6

7V
4

67,00 bG
126,00 b
41,60 b
19,75 bG
73,40 b

127,00 b
169,40 b
88,90 b
42,50 b

123,50 bG
68,80 bG

131,10 b
126,00 b

Elscnvahii Prioritiits Stamm Aktien

Marienb Mlaw 5 /o
Ostpr Slldbahn5Vo
Saalbahn 5
Weimar Gera 5

113,10 G
119,60 G
107,25 B
87,75 bG

Inländische isenbahn Prioritiite
Obligationen

Breslau Warschau
Dtlch Norbd Llohd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lia

do 1336

5

4

4

4V
3V
4

4

4

101,00 B
103,00 G

Ausl iseub Priorit Lbligatioueu
Dux Bodsnbach 5

do 2 L 5 87,90 b
do 3 L 5Kaschau Oderberger 5 33,70 b

Goldpr 5
Kronpr Rudolfsb 4 76,40 bG
Oest Franz Sib 3 82,70 G

do von 1874 3 79,50 G

Oest Fr Stb v 1885
do Ergänz Netz

Oest Franz l uL Iü
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nsrdostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Ruff Eisenb g
Koslow Worou gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow aar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

78,30 b
78,10 G

107,60 B
101,60 G

60 50 G
60,60 bG

103,90 G
96,30 G
82,00 G
90,50 b
74,40 bG
95,70 bG
95,40 bG

36 75 b
81,90 G
90,90 b
86,90 b
94,60 G
82,70 bG
67,20 bG
68,20 bG
95,70 b
80,20 bG

102,25 b

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

T

8 T
8 T
3 T
3

3 T

168,45 b
20,34 b
80,40 b

166,95 b
208,25 b
203,50 b

Ausländische Fonds

Egypter garant
Jtalieuische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do Silberrente

3

5

4

4V
4V

95,50 bG
92,10 bB
6Z,10 bG
63,90 W

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C Bodmeredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr Ä IVvo
do do Ä 500
do do Ä 100
do Jnvest G A
do Papierrente

114,00 G
61,70 G

175,00 G
157,75 b
73,30 bG

83 80 bG
81,60 bG
84,10 b
84,20 b
84,20 b

100,60 bG
76,30 G

Industrie Aktien

Chemnitz
Magdeb Baudank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer K Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemu Werkzeugs
Freund eonv
Frister Nähmaschinen
Grusouwerk
Hall Maschinen
Löwe Eo
Pomm Masch conv
Schwartzkopf
Zeitzer Maschine
Erollwitzer Papier
Eilenburger CattunI
Langensalzaer Tuchs
Kette Elbfchifffahrt
Magdeburg Straßb
Glauzig
Körbisdorf
Bozar
Berliner Aquarium

do Brotfabrik

2

10
4

5

3

9

SV

3V
V

0

12
15

12
6V
12j
13
10
4

5

0

10
6V
5

SV

135

225,00 bG
187,00 G
113,10 G
116,25 G
147,00 bG
166,25 G
170,50 G
122,50 bG

i W b
208,00 b
42,50 b

285,75 b
258,00 B
3 2,50 bG
128,60 G
312,00 bG
245,50 B
166,00 G

93 60 G
30,10 bG

235,00 G
102,40 b
105,50 bG

68 25 G
220,00 G

Immobilien Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

123,00 B
122,50 G

68,00 bG
41,00 G

142,00 bG

Bauk Atien

Berliner Kasfenv
do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Ban
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb B nkverein
Meining Hyp 40
Mitteld Credltban
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40 /o 8

Reichsbank 4V Vo
Sächsische Bank
Schlef Bankverein
Weimartfche Bank

5

9

8

4V
4

7

9

9

10
7

0

5V
9

5

5

4V

SVs
13
12z
6

0

124,50 b
172,00 bG
133,00 G
103,30 G
90,00 G

157,00 b

168 30 b
220,60 b
133,60 b
84,40 b

103,50 bG
139,90 G
112,50 B
101,60 G
102,75 bG
125,25 SG

160 75 b
153,75 W
115,00 bG
119,10 bG
141,50 bB
141,00 bG
112,25 bB
122,75 b

Bergwerks und Hütten Aktien
AnHalter Kohle
Dortm Union

do St P Lt ä
Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen

13 177,80 bG

89 40 b
61,50 bG

105,00 bG
26,25 G

Kiin u Laurahütte 5V
Lauchhammer 5V
Riebeck Montanw 10z
Sächs Gußstahl 8 /s
S Th Brauuk V 7

do St Pr 5 /o6
Stolb Zinkhütte 1

d St Pr 5 6Westeregeln 10

125,50
95,90

163,25
153,75
157,00
157,75
47,90

129,40
186,40

G

Deutsche Hypotheken Psaitdbriese

A h D Pfandbr
th Pr Pfandbr

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grundcr Pf
Pr Bodcncr rzb 110
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

4

102,80 G
106,50 bB
102,50 bG
128,75 B
102,50 bG
111,75 G
113,00 G
101,90 G

Leipz Börse
Sächs Rente v 1876
Altenburg Zeitz
Ausfig Teplitz
Buschtiehrad I üm
Altenburg Z itz

do St Pr 5 /o
Buschtiehrader

Weim Gera St A
do St Pr 5

Allgsm D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zuckerrafsinerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansfelder Kupfer

v 21 Nsv
93,70 B

103,75 B
103,60 G

,50 G
133,50 B
165,00 B
139,00 b
20,25 G
88,50 B

190,50 bG
134,50 V
112,00 bG
60,00 B

157,00 v
159,00 B
89,75 bG

114,75 B
167,00 B

82v 00 G

3

4

4

5

SV
8

0

3

9

5

4

0

7

7

3

9

10
6

40



k j,j

Beim Herannahen dcs dem Andenken der Verstorbenen gewid
meten Jahrestage 25 d M wird das Publikum darauf auf
me am gemacht daß nach der Oberpräsidial Verordnung vom21 März
1879 an diesem Tage sowie am Vorabende desselben keine Schau
stellungen Concerte Bälle und ähnliche Lustbarkeiten stattfinden dürsen
und nur die Aufführung von Oratorien und anderen ernsten Musik
stuck n in dazu geeigneten Räumen gestattet ist

Schauspielvorstellungen dürfen an dem gedachten Tage nur dann
stattfinden wenn sie ernsten Inhalts sind

Halle a S den 2t November 1888
Die Polizei Verwaltung

5 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs K V K sind
vom Schiedsmann Herrn Hopfgart zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S am 21 November 1888
Die Arme Direktion

Bekanntmachung

Em r ner Berliner Roman von
Dr THeoPhil Zolling welcher ge
genwärtig nur im

Die von unserem Rendanten für das Jahr 1887 gelegtem sowohl
von unserer Gemeinde Vertretung als von der Königlichen Regierung
zu Merscburg als Patron abgenommenen Rechnungen der Königlichen
Schloß und Domkirche und der resormirten Domgemeinde nebst Hospi
tal liegen von heute ab 14 Tage lang bei dem Domkustos Herrn
Schüler Domplatz 3 zu Jedermanns Einsicht aus

Das Presbyter
Goebel

Die staatscinkommenstenerpflichtige Cenfiteu der Stadt
Halle welche mit der bereits bis znm 8 ds Mts fällig ge
tveseneu Einkommensteuer pro III Quartal 1888/89 noch im
Rückstände sind werden dringend ersucht diese Steuer nunmehr
schleunig an die Königliche Kreis Kasse z zahle widrigenfalls die
Einziehung im kostenpflichtigen Zwangsverfahren erfolgen müßte

Halle den 15 November 1888
Der Königliche Rentmeister

D u b r o

kr iu NsutMs kmSitmi K W
44 obere Leipzigerstratze 44

Ilick verbunden mit
Spezialität

MW AZWZL U ZZ GM N
Sämmtliche Waaren werden aus vorzüglichstem Material auf das

Sauberste und Accurateste angefertigt und gefällige Bestellungen auf
das prompteste ausgeführt

alle Eigenschaften um dis Interesse eines groszeu gebil
in ungewöhnlichem Mciasze zu erregen Der Verfasser

durch dieses Werk einen tiefen Einblick hinter die Coulissen der Heu
Gesellschaft und lüftet mit u ,erschrockener Hand die Geheimnisse mit
das moderne Sterberthum seine Machenschaften zu verhüllen trachtet

Allen zum 1 Dezember neu hinzutretenden Abonnenten wird der bereits
erschienene größere Theil des Romans

Der Abonnemeuts Preis auf das täglich zweimal Morgens und Abends
erscheinende Berliner Tageblatt und Handels Zeitung nebst seinen
werthvollen 4 Beilagen Ulk illustrirtes Witzblatt Deutsche Lese
halle Der Zeitgeist Mittheilungen über Land wirthschaftGartenbau u Hauswirthscha t
beträgt für den Monat Dezember
zusammen

nur 1 7 8 bei allen
Reichspostanstalten Probe Num
mer auf Verlangen gratis und franeo

AKe Sorten sehr schöne
Speisekartoffeln sowie
Bisquit Blaue Men
Mbter Nieren KseNz
n Zneker Kartoffeln gut
kochende Hülsensrnches

empfiehlt

Markt 18

i

Echte Teltower nnd
Märkische Rübchen Er
furter Brnnnenkresse,Ita
liener Blumenkohl Kops
Saiat Schwarz Wurzel

empfiehlt

Markt 13 im Keller

wird empfohlen sich mit meinem neuen seit 7 Jahren eingeführten und
von Professoren praktischen Aerzten und dem Publikum in immer wei
teren Kreisen herangezogenen Heilverfahren das nur in äußeren Wasch
ungen besteht unschädlich billig und von frappanter Wirkung ist bekannt
zu machen

Erprobt und empfohlen von
Dr mscl GollmatZN Wien

liMMr ÜMMs
Herren Gastgeber Restaurateuren und Bierhänd

lern sowie Privaten mache die ergebenste Anzeige daß ich in
meiner unterrichteten Bier Niederlage verbunden mit Eis
Wud Lagerkellern stets großes Lager von Knlmbacher
Exportbies aus der Exportbierbvauerei von

Hmtiiui kerwl i WMch
halte

Durch den regelmäßigen Bezug in Doppelladungen
bin ich im Stande jedes Quantum in Originalfässern und
in Flaschen zum billigste Preise zn geben

Hochachtungsvoll

ü I s KmZiMdltMMK
Nr SS8

Bölbergaffe Nr K
zwischen des Großen und Kleine Mrichstratze

dessen Filialen in Artern n bei Z li in Eisleben

Königl Saniiätsrath
Dr Koh

Stettin
Geheimer Rath

Dr Schering
Bad Ems
Dr wsä

H Grotzmann
Jöhlingen

Gedeimer Rath
Rittuer

Frankfurt a M
Dr msä L Regen

Berlin
vr UntsA Corazza

Venedig

Meine Broschüre

Ueber
Nervenkrankheiten

nud Schlagfitttz
16 Auflage

ist kostenfrei erhältlich
bei

S WitZAÄvlAZ
in Halle a/S

gr Steimstratze 33

Kaiserl königl Prof
I v Overschelde,
Krems a d Donau

K k Bezirksarzt
Dr M6Ü Busbach

Zirknitz Oesterr
Dirigirender Arzt

der Poliklinik
Dr ruscl Hossch

Berlin
Kaiserl königl Ober

stabsarzt 1 Classe
Dr msä JZchl

Wien

Dr wsä MarknH i
Hirschweg

NIllsMW WlWM klIM
Größte Auswahl Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer

Sodr LÄWmllvd 8

i ersonen die an krankhaften Nervenzuständen leiden s d
somit an Kopfschmerzen Migräne Reizbarkeit Schlaflosigkeit ferner
Jenen die vom Schlagslutz heimgesucht wurden Lähmungen Svrach
Unvermögen Gedächtnißschwäche als Gefolge und Kranken die Schlag
flutz fürchten wegen Angstgefühles Kopfschmerzen mit Schwindelan
fälle Flimmern vor den Ai gen Taubwerden der Extremitäten u s
W allen diesen Personen sowie auch jenen noch gesunden die derarti
gen Leiden noch rechtzeitig vorbeugen wollen empfehle ich dringlichst
den Bezug der oben angekündigten Broschüre

M OWA M HUGAWZAWAM9
ehemaliger Landiisehr Bataillonsarzt

Ehrenmitglied des ital Sanitätsordens vom weißen Kreuz

Mto U LM vavlS
Heute und folgende Tage

t Hente FreitagMM Ükk I llßMM UUNl MsiÄM
Frühschoppen Concert Beginn 1 Uhr

Nachmittag 4 iZff5 MMbend S NV 8Mntr eIwird nicht erhoben

SSVSK S ß ss
Unsere haben wir eröffnet und ladenZi i i MZ zur Besichtigung derselben ein

ls r MMVSNSZ ik e 8

MmmDW gchllht
Starker gesunder ganahaster zuu

sester sattlicher Wallach bis 12
Jahr alt Preis 250 350 Mark
Auskunft ertheilt die Exp ds Bl

s LvrwßSj
Stück ZS Pfg bei

gr Ulrichstr 30

Ur Gnki schi ckn
sucht ein thüringer Dampfsäge
werk Abnehmer Anfragen unter
X SV besorgt die Exped d Bl

XitMlU k WM r
empfiehlt

Zarte Haut
erhält man bei öfterem Gebrauch von

lentmk k MmMIeie
mit Ie t i I

Zu haben in der
Drogenhandl z rothe Kreuz

Ute M Mtzts
neueste Facons billiger wie jede

Concurrenz empfiehlt die

Hut u d Mützeu FaSriZ vo
I, IMW Mner zMelik

7 Schiilerstz f 7
Bitte genau auf Firnm nud

HausnummerKzu achte

vr 8ck iiidllrK
8x6LiaI i2t kür

Umit uuÄ AöMliloolitskraiMisib
Halls A 8 L lts romM äa 9 I

Wir da redaktiomllm und Znseratcntheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plök sche Buchdruckerei W Nietsch un ix Halle
Expedition dr Hallelche Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet vo 7 Ühr Morgen bi Ühr Ä
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